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River Fashion Show • Hüpfburg

Flohmarkt • Live Musik
Kinderkarussell • Automobilshow

Volksbank Kinderbähnle

Sonntag, 17. April von 13.00 – 18.00 Uhr geöffnet
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Blutspenderehrung

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am Dienstag, den
5. April 2016 wurden 27 Blutspender/innen, die bereits
mehrfach Blut gespendet haben, geehrt.
Bürgermeister Thomas Geppert und der DRK-Ortsvereins-
vorsitzende Dr. Dieter Löwenberg nahmen die Ehrungen
vor und überreichten Urkunden, Ehrennadeln und Wein-
präsente.
Bürgermeister Geppert bedankte sich für das große ehren-
amtliche Engagement. Herr Dr. Löwenberg berichtete, dass
trotz aller medizinischen Fortschritte es noch nicht mög-
lich ist, Blut künstlich herzustellen und Blutspenden im-
mer noch lebensrettend für Unfallopfer und Kranke sind.

Die Blutspenderehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz mit eingravierter Spendenzahl 75 erhielten:
Georg Groß, Günter Hacker, Rolf Hettig, Lothar Kastner
und Ralf Stehle

Die Blutspenderehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz mit eingravierter Spendenzahl 50 erhielten:
Christine Schmid, Reinhold Eßlinger, Dieter Jehle, Johan-
nes Künstle, HelmutVetterer und Frank Wernet

Die Blutspenderehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz mit eingravierter Spendenzahl 25 erhielten:
Silvia Storz, Waltraud Vollmer, Hans Fingerhut, Michael
Fuhlert, Roman Gebele, Günter Lange, Thomas Lehmann
und Emil Schmid

Die Blutspenderehrennadel in Gold für 10x Blutspenden
erhielten:
Maike Brüstle, Elena Reinberger, Maria Vollmer, Marc Go-
renflo, Andreas Hauer, Tobias Hesse, Linus Rauber und
Jens Süßmilch

Musikalischer Besuch im Seniorenzentrum
Die AWO Wolfach hat ein musikalisches Wiedersehen mit
Udo Jürgens organisiert.

Rudi Würth verstand es blendend, die Lieder von Udo Jür-
gens gefühl- und stimmungsvoll vorzutragen.

Rund 1 1/2 Stunden begeisterte er die Zuschauer und zog
diese in seinen Bann - fast so als wäre der große Entertai-
ner und Sänger für dieses Konzert noch einmal zurückge-
kehrt. Viele positive Rückmeldungen nach der Veranstal-
tung belegen, dass es den Gästen gut gefallen hat.

Amtliche Bekanntmachungen

Auswechslung von Wasserzählern
Der Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“
möchte hiermit die Bevölkerung darauf hinweisen,
dass in KW 16 mit der Auswechslung der betroffenen
Wasserzähler begonnen wird. Nach § 12 derWasserver-
sorgungssatzung der Stadt Wolfach ist den Mitarbei-
tern der Firma Christoph Kuon, als Beauftragte der
Stadt Wolfach, sowie dem Wassermeister und dessen
Stellvertreter der Zutritt zu den technischen Einrich-
tungen (Wasserzählern) zu gestatten. Die Bevölkerung
wird umVerständnis gebeten.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keineVeranstaltung
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 14.04.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Freitag, 15.04.2016 Apotheke Iff Hausach
Samstag, 16.04.2016 Bären-Apotheke Biberach
Sonntag, 17.04.2016 Burg-Apotheke Hausach
Montag, 18.04.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Dienstag, 19.04.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Mittwoch, 20.04.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Donnerstag, 21.04.2016 Apotheke zur Eiche Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, den
21.04.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 07.04.2016

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2: Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der
Spital- und Guteleuthausfondsstiftung Wolfach

TOP 3: Kreditaufnahme für die Spital- und Guteleuthaus-
fondsstiftung Wolfach in Höhe von 100.000

TOP 4: Überplanmäßige Ausgaben im Deckungskreis 6750
Winterdienst für das Jahr 2015

TOP 5: Annahme von Spenden

TOP 6: Bekanntgaben

TOP 7: Vollzugsbericht

TOP 8: Anfragen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 19. April 2016, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 02.04.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 24.03.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der 18. Kalenderwoche

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 05.05.2016
verschiebt sich der Redaktionsschluss in KW 18 auf
Montag, den 02.05.2016, 11 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Vorverkauf Freibadjahreskarten für die Badesaison 2016

Jahreskarten Verkauf bis 30.04. Verkauf ab 01.05.
Euro Euro

Kinder und
Jugendliche
bis 18 Jahren/
Schwerbehinderte 25,00 28,00
Erwachsene 40,00 45,00
Familien-
Jahreskarte 65,00 70,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine Freibadjahreskarte für die
Saison 2016 zum Sonderpreis zu erwerben.

Die Freibadjahreskarten berechtigen zum Frühschwimmen
ab 7.00 Uhr bzw. Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.

Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Schlüsselmäppchen grau mit 4 Schlüsseln, davon 1 Auto-
schlüssel

- Goldkette

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 05. April 2016

Anwesend sind:

1. Bürgermeister Thomas Geppert alsVorsitzender
2. die Damen und die Herren Stadträte:

Busch Bernd Michael
Decker Stefan
Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Heitzmann Simone
Lang Marianne
Oberle Nicole
Schmid Emil
Schmieder Georg
Schneider Helmut
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Hauptamtsleiter Dirk Bregger als Schriftführer
Martina Hanke

Beginn: 18:00 Uhr
Ende : 20:15 Uhr
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TOP 1: Blutspenderehrung

Das Deutsche Rote Kreuz, Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen in Baden-Baden, ehrt 27 Bürgerinnen und
Bürger für 10, 25, 50 und 75-maliges Blutspenden.

TOP 2: Frageviertelstunde

Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 3: Bebauungsplan „Rothekreuzberg“ in der Fas-
sung der 2. Änderung mit planungsrechtlichen
Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften
zum Bebauungsplan; Behandlung und Abwä-
gung der eingegangenen Anregungen im Rah-
men der öffentlichen Auslegung und Satzungs-
beschluss

Martina Hanke und Thomas Kernler vom Ingenieurbüro
Zink stellen die imVerfahren eingegangenen Stellungnah-
men und die Abwägungsvorschläge hierzu vor.
Nach kurzer Aussprache beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig die vorgeschlagenen Anpassungen des Bebau-
ungsplans.
Des Weiteren beschließt der Gemeinderat einstimmig den
im beschleunigten Verfahren geänderten Bebauungsplan
mit planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bau-
vorschriften zum Bebauungsplan in der Fassung vom
21.03.2016 nach § 10 BauGB i.V. m. § 74 LBO sowie § 4 der
Gemeindeordnung als Satzung.

TOP 4: Bebauungsplan „Kastaniendobel“
– Beschluss über die 4. Änderung des Bebau-

ungsplanes im beschleunigtenVerfahren gem.
§ 13a BauGB

– Beschluss über die Beteiligung der Öffentlich-
keit im Rahmen der öffentlichen Auslegung

– Billigung des Änderungsentwurfs und der
örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungs-
plan mit gemeinsamer Begründung

– Beschluss über die öffentliche Auslegung und
Benachrichtigung der betroffenen Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange

Martina Hanke erläutert die Gründe für die Bebauungs-
planänderung sowie dieVerfahrensschritte:
Der momentane Bebauungsplan beinhaltet für Garagen
und -standorte relativ engeVorgaben. Aktuell plant ein Ei-
gentümer, straßenseitig vor seinem Wohnhaus eine weitere
Garage zu errichten. Diese würde jedoch zum Teil außer-
halb der überbaubaren Grundstücksfläche liegen. Eine Be-
freiung von den Bebauungsplanvorgaben ist rechtlich nicht
möglich. Der Technische Ausschuss hat angesichts der Pro-
blematik am 17.02.2016 dem Gemeinderat empfohlen, den
Bebauungsplan zu ändern.
Der Schwerpunkt der Bebauungsplanänderung liegt auf
der besseren Nutzbarkeit der privaten Grundstücksflächen
und der möglichen Schaffung zusätzlicher Flächen für den
ruhendenVerkehr auf Privatgrund. Somit kann ein Beitrag
zur Innenentwicklung im Bestand geleistet werden.

Der Gemeinderat beschließt sodann einstimmig,
1. dass der rechtskräftige Bebauungsplan „Kastaniendo-

bel“ mit örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan
gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB zum 4. Mal im
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB geändert
wird. Maßgebend für die Änderung des Bebauungspla-
nes und der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungs-
plan ist der Entwurf in der Fassung vom 05.04.2016

2. dass die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchge-
führt wird. Dabei wird Gelegenheit zur Stellungnahme
gegeben.

3. dass der beigefügte Entwurf des Bebauungsplanes „Kas-
taniendobel“ in der Fassung der 4. Änderung mit pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan in der Fassung vom
05.04.2016, mit gemeinsamer Begründung in der Fassung
vom 05.04.2016 und der Übersichtskarte in der Fassung
vom 05.04.2016 gebilligt wird.

4. dass der gebilligte Änderungsentwurf gem. § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich ausgelegt wird. Die betroffenen Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden
gem. § 13a BauGB i.V.m. § 13 BauGB und § 4 Abs. 2
BauGB beteiligt und von der öffentlichen Auslegung
gem. § 3 Abs. 2 S. 3 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 2 BauGB be-
nachrichtigt.

5. dass mit der Planung das Ingenieurbüro Kappis, Lahr,
beauftragt wird.

TOP 5: Einrichtung eines neuen Bezugsrechtepools
beim Zweckverband Wasserversorgung Kleine
Kinzig (WKK) – Rückgabe von nicht benötigten
Bezugsrechten

Bürgermeister Thomas Geppert erläutert den Sachver-
halt:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes WKK hat
am 19. November 2015 die Einrichtung eines neuen und
zusätzlichen Bezugsrechtepools beim Verband vorgesehen.
Grund hierfür sind Anfragen auf mögliche Neuanschlüsse
bzw. Bezugsrechteerhöhungen innerhalb desVerbandes.
Somit erhalten die Verbandsmitglieder die Möglichkeit,
bisher ungenutzte Bezugsrechte an denVerband zurückzu-
geben, damit dieser aus diesem Bezugsrechtepool weitere
bzw. künftige Anfragen bedienen kann. Aus dem neuen Be-
zugsrechtepool werden dann die künftigen Nachfragen be-
dient, sobald der erste Bezugsrechtepool voll umfänglich
abgewickelt ist.
Im bisherigen geschlossenen Bezugsrechtepool der WKK,
welcher im Jahre 1989 errichtet wurde, befinden sich von
ursprünglich 72 Sekundenliter aktuell noch 35 Sekunden-
liter an Beteiligungsquote. Die StadtWolfach hat in diesem
bisherigen Bezugsrechtepool noch 4,86 Liter pro Sekunde
eingebracht. Das derzeitige tatsächliche Bezugsrecht liegt
bei 34,86 Liter pro Sekunde.
Die Stadt Wolfach könnte unter Berücksichtigung von
künftigen Bau-/Gewerbegebieten sowie unter Berücksich-
tigung einer ausreichenden Reserve und einer kompletten
Notversorgung über den Zweckverband WKK ohne Risiko
9 Liter pro Sekunde in den neu zu bildenden Bezugsrech-
tepool einbringen.

Peter Göpferich ergänzt, dass beim späteren Verkauf der
Bezugsrechte aus dem Pool ein Kapitalwert von 25.000
EUR pro Sekundenliter entschädigt werde. Zudem sinke
dann die Zweckverbandsumlage, die sich an der Höhe der
Bezugsrechte bemesse.

Der Gemeinderat beschließt sodann einstimmig, ein Was-
serbezugsrecht in Höhe von neun Litern pro Sekunde in
den neu zu bildenden Bezugsrechtepool des Zweckverban-
des WKK zurückzugeben.

TOP 6: Zustimmung zur Wahl des Stellvertretenden
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
Wolfach

Gemäß § 10 Abs. 5 der Feuerwehrsatzung der Stadt Wolf-
ach wird der Feuerwehrkommandant sowie sein Stellver-
treter nach der Wahl und nach der Zustimmung durch den
Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt.
Bei der diesjährigen Hauptversammlung der Feuerwehr
Wolfach am 11.03.2016 wurde Herr Christian Keller als
Stellvertretender Kommandant mit 58 von 61 Stimmen
wiedergewählt.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dieser Wahl zu.
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TOP 7: Zustimmung zur Wahl des Abteilungskomman-
danten und des Stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
Wolfach, Abteilung Kirnbach

Gemäß § 10 Abs. 5 i.V. m.Abs. 13 der Feuerwehrsatzung der
Stadt Wolfach wird der Abteilungskommandant sowie sein
Vertreter nach der Wahl und nach Zustimmung durch den
Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt.
Bei der diesjährigen Abteilungsversammlung der Feuer-
wehr Wolfach, Abteilung Kirnbach, am 05.03.2016, wurden
Herr Bernd Schondelmaier als Abteilungskommandant
und Herr Markus Eßlinger als Stellvertretender Abtei-
lungskommandant, beide mit 17 von 18 Stimmen, wieder-
gewählt.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig diesen Wahlen zu.

TOP 8: Bekanntgaben von in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüssen

Es liegen keine Bekanntgaben vor.

TOP 9: Bekanntgaben

Bürgermeister Thomas Geppert informiert darüber, dass
der ehemalige langjährige Gemeinderat und Träger des
Bundesverdienstkreuzes Hans Rök im Alter von 93 Jahren
verstorben sei. Die Beerdigung finde voraussichtlich am
Samstag, 09. April 2016, auf dem Kirnbacher Friedhof
statt.

Bürgermeister Thomas Geppert merkt mit Blick auf die
Berichterstattung in der Presse zum Thema Schülerbeför-
derung an, dass dieVerwaltung in Kontakt der zuständigen
Stelle im Landratsamt stehe, um möglichst eine bessere
Lösung zu finden. Es gebe in Kürze ein weiteres Gespräch,
in dessen Anschluss er die Fraktionsvorsitzenden umge-
hend über die Ergebnisse informieren werde.

TOP 10: Vollzugsbericht

Dirk Bregger gibt einen kurzen Bericht zum Vollzug der
Beschlüsse aus der letzten öffentlichen Gemeinderatssit-
zung ab.

TOP 11: Anfragen

Stadtrat Georg Schmieder teilt mit, ihm sei zugetragen
worden, der Zaun des Brandweihers beim Ritterhof im
Grafenloch sei in einem schlechten Zustand und dies kön-
ne zu einer Gefährdung führen. Bürgermeister Thomas Ge-
ppert sagte zu, die Angelegenheit zu prüfen.

Stadtrat Haller fragt nach, ob am Serrersteg Reparaturen
stattgefunden hätten. Dirk Bregger erklärt, dass im Rah-
men der Gewährleistung mehrere schadhafte Bretter am
Geländer ausgetauscht worden seien.

Stadtrat Stefan Decker lobt die Ausführung der Siche-
rungsarbeiten am Fußweg zum Stuckhäusle. Die Arbeiten
seien sehr gelungen. Bürgermeister Thomas Geppert be-
dankt sich dafür und wird das Lob gerne auch an den Bau-
hof und die Fa. Sachtleben Mining Services weitergeben.

Stadträtin Nicole Oberle fragt nach, ob etwas von neuerli-
chen Fahrbahnarbeiten an der B 294 von Halbmeil in Rich-
tung Schiltach bekannt sei.BürgermeisterThomas Geppert
teilt mit, dass ihm hierzu nichts bekannt sei.

Altersjubilare

21.04.1941 Leclerque Ursula 75 Jahre
Schiltacher Str. 89

24.04.1936 Geene Hubert 80 Jahre
Luisenstr. 2

Ehejubilare

Goldene Hochzeit feiern:

16.04. Wöhrle Walter und Waltraud
Talstr. 70

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

LiebeVereinsmitglieder,
hiermit laden wir Euch sehr herzlich am

15. April 2016 um 20.30 Uhr
zur diesjährigen Generalversammlung des FC Kirnbach
1956 e.V. ins Clubhaus ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte der einzelnen Abteilungen
4. Bericht des Kassierers
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Gesamtvorstands
7. Ehrungen
8. Anpassung Mitgliedsbeiträge
9. Satzungsänderung wegen Neuorganisation Vorstand-

schaft
10. Neuwahlen
11. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Anträge zur Generalversammlung müssen bis spätestens
2 Tage vor der Versammlung schriftlich bei einem Vor-
standsmitglied eingereicht werden.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.

Wolfach, den 01.März 2016
Jürgen Bräutigam
1.Vorsitzender
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Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
16.04.2016 Hans Glunk und David Böhler
17.04.2016 Jürgen Schmider

Vorankündigung – Wandergenuss bei Schenkenzell
24.04.2016
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Sonntag,
den 24. April eine Wanderung von Schenkenzell zum Mar-
tinshof. Die Anfahrt erfolgt mit dem Zug nach Schenken-
zell.Von dort aus geht es am Pfarrberg hoch zur Sattellege
und wieder hinunter ins Vortal. Bei dem ehemaligen Gast-
haus Linde steigt der Weg wieder etwas an und geht ober-
halb des Kaltbrunntales entlang zum Gasthaus Martins-
hof. Dort ist eine Einkehr zum Mittagessen vorgesehen.
Zurück nach Schenkenzell geht die Wanderung auf dem
wunderschönen Hansjakobweg.
Die Wanderstrecke ist 15 Kilometer lang mit 450 Anstiegs-
höhenmetern bei einer reinen Wanderzeit von ca. 4 ½ bis 5
Stunden. Treffpunkt am Bahnhof in Wolfach ist um 09:25
Uhr zum Lösen der Fahrkarten, die Abfahrt nach Schen-
kenzell erfolgt um 09:37 Uhr.Wegen der begrenzten Kapa-
zitäten bei der Einkehr ist die Teilnehmerzahl auf 16 Per-
sonen beschränkt, eine Anmeldung bei Wanderführerin
Irene Armbruster Tel.: 07836 2754 oder über unsere Home-
page unter „anstehende Termine“ erforderlich. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen.

Vorankündigung – Tierische Familienwande-
rung 24.04.2016
Am 24.04.2016 findet von der Gruppe Jugend
und Familie im Schwarzwaldverein Wolfach
eine tierische Familienwanderung statt.Treff-
punkt ist um 13:45 Uhr an der P&R-Anlage
am Bahnhof Wolfach. In Fahrgemeinschaften

fahren wir mit dem Auto zur Freizeitanlage Biesle, wo auch
der Kleintierzuchtverein Wolfach sein Domizil hat.

Dort wartet bereits Gregor Firner mit seinen Ziegen um
mit den Teilnehmern der Ortsgruppe und den tierischen
Akteuren an der Leine eine rund drei Kilometer langeWan-
derung vorzunehmen. Die erforderliche Anmeldung erfolgt
bei unserer Leiterin Jugend und Familie Annette Schamm,
Tel.: 07834 859253. Gäste und Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen, an derVeranstaltung teilzunehmen.

BLHV Wolfach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung des BLHV Wolfach
findet am Mittwoch, den 20. April 2016, 19:30 Uhr bei Tan-
ja und Hubert Mayer, Vollmerhof, Übelbach 18, 77709Wolf-
ach-Übelbach statt. Alle Mitglieder, aber auch Nichtmit-
glieder, sind dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1. Tätigkeitsbericht desVorstandes
2. Kassenbericht
3. Diskussion
4. Steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten – insbesondere

für Nebenerwerbslandwirte
Referenten der landwirtschaftlichen Buchstelle des
BLHV

5. Diskussion

6. Sonstiges
o Aktuelles zur Sommer-Uni Kirnbach
o Wildschweinvergrämung
o u.a.

Über eine möglichst zahlreiche Teilnahme würden wir uns
freuen.

St. Romaner Teufel e.V.
Die St. Romaner Teufel laden ihre Mitglieder zur General-
versammlung am Samstag, 23.April 2016 um 20:00 Uhr auf
den Äckerhof ein. Da wichtige und interessante Themen
(wie zum Beispiel Neuwahlen) auf der Tagesordnung ste-
hen, bittet die Vorstandschaft um zahlreiches Erscheinen.
Gerne dürfen die Mitglieder hungrig erscheinen.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 23.04.2016, findet die frühjährliche Altpa-
piersammlung in Kirnbach statt.
Die Musikerinnen und Musiker beginnen ab 8 Uhr talauf-
bzw. talabwärts das Altpapier einzusammeln.

Einmal in der Allianz-Arena auflaufen, dieser
Kinder(fußballer)traum hatte sich für Maxi Striffler, Spie-
ler der F-Junioren im FC 1920Wolfach, beim Heimspiel der
Bayern gegen Werder Bremen erfüllt.
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In Begleitung seiner Eltern und seines Jugendtrainers
Klaus-Peter Harter durfte Maxi vor 75.000 Zuschauern an
der Hand des Uwe-Seeler-Enkels Levin Öztunali (Nr. 11)
einlaufen, Gänsehaut inklusive. Diese hielt auch noch lan-
ge nach den 90 Minuten und fünf Bayern-Toren an, im
nächsten Hallentraining wurde die Bayern-Atmosphäre
für alle Kinder noch einmal nachgestellt, wer hatte, brach-
te seine Fan-Utensilien mit.

Eine langjährige Partnerschaft verbindet den FC 1920
Wolfach mit seinem Sponsor Bankhaus Faisst. Egal ob Be-
zirksliga oder Kreisliga B, auf die Unterstützung durch das
Wolfacher Bankhaus war und ist Verlass. Aktuell galt es,
das Team der C-Junioren mit einem neuen Trikotsatz aus-
zustatten, die alten weißenTrikots hatten unter dem kämp-
ferischen Einsatz ihrer Träger bei den letzten Hallentur-
nieren merklich an Substanz eingebüßt. Man sieht es den
siebzehn Männern bzw. Jungs (von links Jugendleiter Ralf
Neef, Bankier Peter Ludwig, FC-Vorstand Peter Buchholz)
an, dass so eine Trikotübergabe für beide Seiten eine ange-
nehme Sache ist. Im anschließenden Heimspiel gewannen
die Jungs in den neuen Trikots nach verschlafener 1. Halb-
zeit übrigens noch deutlich mit 5:1 gegen den SV Mühlen-
bach.

FÜNF Gründe für Fußball im FC 1920 Wolfach – Folge
Fünf

„Den Bundestrainer kritisieren“

Beim Länderspiel vorm Fernseher, da werden alle gerne
zum Experten. Aber mal Hand aufs Herz.
Wie funktioniert die Viererkette? Warum war das jetzt
(kein) Abseits? Wie kommt der Ball in die Schnittstelle?
Kann man nachlesen. Besser noch: schon als Jugendlicher
am eigenen Leib erfahren. Und dann viel, viel später mal
den eigenen Kindern erklären.

Kannst Du haben.
Zweimal die Woche (Montag/Mittwoch oder Dienstag/
Donnerstag).

Und am Wochenende eine Extraschicht auf dem Platz.
Gibt’s bei uns für nicht mal fünf Euro im Monat. Alle Infos
unter www.fcwolfach.de

Eine taktische Meisterleistung lieferten die A-Junioren im
Duell mit dem Tabellenzweiten SG Zeller FV ab. Leiden-
schaft und Kampfgeist vs. individuelle Klasse, so lautete
der Matchplan. Vorne agierte Max Finkbeiner, der die für
einen Stürmer undankbare Aufgabe hatte, zur Entlastung
vorne lediglich Nadelstiche zu setzen. In Minute 80 setzte
Finkbeiner noch einmal zu einem Antritt an, ein Stockfeh-
ler der Zeller Innenverteidigung und der Torjäger war
durch, entschied sich uneigennützig für den Pass auf Carlo
Schmieder (Reservetorwart, wegen langjährig antrainerter
Reflexe im Feld lediglich als Stürmer zu verwenden), der
das Leder humorlos über die Linie drückte, Endstand SG
Schiltach – SG Zeller FV 1:0.

Die C-Junioren taten sich auch im Rückspiel eine Halbzeit
lang schwer gegen den SV Mühlenbach, dank tatkräftiger
Unterstützung des Wolfacher Goalies nahmen die Gäste
sogar eine 1:0-Führung mit in die Kabine. Lukas Hochs
Dribblings auf der rechten Seite leiteten die Wende ein, die
Stürmer nahmen sich die Anregung ihres Trainers Wolf-
gang Reinberger zu Herzen, beimTorabschluss weniger mit
Kraft den Torwart anzuschießen und stattdessen die Ecken
im Tor anzuvisieren. Ebbe Kimmig markierte mit einem
nicht allzu fest geschossenen Schlenzer in die lange Ecke
das wichtige 1:1 , Niklas Schmider gelang nach schönem
Dribbling das 2:1, Malte Waldenmeyer erhöhte nach mut-
ergültigem Pass in die Schnittstelle zum 3:1, Lukas Hoch
machte nach seinem 4:1 Platz für Michael Mayer, der Re-
servetorwart wurde an seinem 14. Geburtstag als Stürmer
aufs Feld geschickt. In den nächsten Minuten arbeiteten
alle nur an einer einzigen Aufgabe: dem Geburtstagskind
„sein“ Tor aufzulegen. Schon der dritteVersuch klappte, an
die Hereingabe seines Kapitäns Ebbe Kimmig musste Mi-
chael Mayer nur noch den sprichwörtlichen Schlappen
dranhalten, das 5:1 war gleichzeitig der Endstand im Spiel
FC Wolfach – SV Mühlenbach.

C-Junioren: Kapitän Ebbe Kimmig und Geburtstagskind
Michael Mayer
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Die D-Junioren hatten die SG Grafenhausen zu Gast, den
weit gereisten Gästen schwanden zusehends die Kräfte,
einzig die Torausbeute hätte auf Wolfacher Seite noch ein
wenig üppiger ausfallen können, das Spiel endete FC Wolf-
ach – SG Grafenhausen 2 6:0,Tore: Luca Harter (2), Dennis
Firner (2), René Kimmig und Thomas Mayer.

Die C-Juniorinnen unterlagen zuhause deutlich, Endstand
SG Kirnbach – VfR Zusenhofen 1:7, der Ehrentreffer ge-
lang Elsa Picke.
Die D-Juniorinnen forderten am Sonntag dem SC Lahr ei-
niges mehr ab, nach guter erster Halbzeit sogar der Aus-
gleich zum 2:2, der Endstand war SC Lahr – SG Wolfach
9:3, Tore durch Petra Glöckler, Sina Schmider und Carolin
Lamey.

Die nächsten Spiele:

Freitag, 15.04.
17:45 Uhr FC Wolfach – ASV Nordrach E-Junioren
Samstag, 16.04.
12:30 Uhr SC Lahr – SG Kirnbach C-Juniorinnen
13:00 Uhr SG Altdorf – SG Wolfach B-Junioren
14:15 Uhr FV Dinglingen 2 – FC Wolfach D-Junioren
14:30 Uhr SG Biberach – FC Wolfach C-Junioren
15:00 Uhr SV Oberschopfheim – SG Schiltach A-Junioren

Das einzige Heimspiel bestreiten die D-Juniorinnen in
Wolfach am Samstag um 13:00 Uhr gegen die SG Etten-
heimweiler, die Mädchen und ihre Trainer freuen sich auf
Ihren Besuch im Stadion.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
04. Januar bis 29. April 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube

Bis voraussichtlich Ende Juni Sonderausstellung mit Bil-
dern der Biberacher Künstlerin Anne Britz.

Geöffnet: Di., Do., Sa. + So. von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung bei der Tourist Information
Wolfach, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3,-- Euro, ermäßigt 2,-- Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder täg-
lich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr
– 22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
Die Termine der Öffnungszeiten in 2016 sind der Home-
page der Mineralienhalde zu entnehmen, ebenso die Termi-
ne der "Großen Halden" im nächsten Jahr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Siehe Tagespresse oder in der Tourist-Infor-
mation erfragen.
17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park
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Veranstaltungskalender
Do. 14.04.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 14.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Fr. 15.04.2016; 20.30 Uhr
Generalversammlung FC Kirnbach
Clubhaus Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 16.04.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 16.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 16.04.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kolpingfamilie Wolfach
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

So. 17.04.2016; 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins Wolfach
mit verkaufsoffenem Sonntag, Flohmarkt und Leistungs-
schau der Wolfacher Gewerbebetriebe in der Schlosshalle
und Schlosshof. Kinderprogramm undVieles mehr.
Innenstadt,Vorstadt und Schmelzegrün, 77709 Wolfach

So. 17.04.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 17.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 18.04.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte. 77709 Wolfach

Di. 19.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 19.04.2016; 19:30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Alter Bahnhof und
Schlosshalle e.V.
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Mi. 20.04.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 21.04.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 21.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 23.04.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 23.04.2016; 9.00 Uhr
Spendenlauf - Rund um Wolfach
11. Spendenlauf auf dem Wanderweg mit der Wolfsangel
Auf 50 km und 1800 HM rund um Wolfach ist die Strecke
für erfahrene Läufer sowie Einsteiger geeignet. Durch re-
gelmäßige Gehpausen wird das Tempo angepasst. Läufer,
die nicht die gesamte Strecke laufen möchten, können an
einzelnen Etappenzielen einsteigen.
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07834-9425 oder unter
www.rund-um-wolfach.de
Start und Ziel: Herlinsbachschule, 77709 Wolfach

Sa. 23.04. - So. 24.04.2016; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf dem Gelände der Firma Sachtleben
An drei Wochenenden pro Jahr öffnen die großen Minerali-
enhalden auf dem Gelände der Firma Sachtleben. Im Lau-
fe der Jahre haben sich diese Tage zu echten Highlights für
professionelle Sammler und Hobbysammler entwickelt.
Mineralienfreunde aus aller Welt nehmen die Gelegenheit
wahr, bei noch mehr Auswahl nach neuen Schätzen zu su-
chen und sich anschließend bei einem Vesper mit anderen
Sammlern über die neuesten Funde auszutauschen. Aus-
reichend Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.
Mineralienhalde Grube Clara; 77709 Wolfach

Sa. 23.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 23.04.2016; 18.00 Uhr
Jahreskonzert Bläserjugend Kinzigtal
Unter der Leitung von Gábor Pajcz.
Pausenhalle Halbmeil; 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 24.04.2016; 10:00 Uhr
Konfirmation in Wolfach
Evangelische Kirche Wolfach

So. 24.04.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 24.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 24.04.2016; 18.00 Uhr
Tschechoslowakisches Kammerduo
Pavel Burdych (Tschechien) -Violine
Zuzana Bere¨ová (Slowakei) - Klavier
TSCHECHOSLOWAKISCHES KAMMERDUO
TOP-NIVEAU AUS BRÜNN
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Das Tschechoslowakische Kammerduo wurde 2004 von
dem tschechischen Violinisten Pavel Burdych und der slo-
wakischen Pianistin Zuzana Bere¨ová in der Stadt Brünn
gegründet. Beide Musiker sind regelmäßig Gäste von Mu-
sikfestivals in Deutschland, Österreich, Tschechien, und
der Slowakei. Das Duo trat auch in Großstädten wie Rom,
Paris, Seoul, Lissabon, Bukarest, Sofia, Athen, Wien, Bel-
grad, Budapest, Prag und Bratislava auf. Jedes Jahr werden
neue Projekte zu den Jubiläen berühmter Komponisten
vorbereitet. Die erste CD wurde im Mai 2012 vom Verlag
des Tschechischen Rundfunks Prag veröffentlicht. Das Pu-
blikum und die Kritiker schätzen dasTschechoslowakische
Kammerduo für seine hohe Professionalität, Teamarbeit
und hervorragende Musikalität.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Spendenlauf „Rund um Wolfach“
des Vereins „laufendhelfen.de e.V.“

Rund um Wolfach – Spendenlauf am Samstag, 23.04.2016
Am Samstag, den 23.04.2016 um 9:00 Uhr ist es wieder so
weit. An der Herlinsbachschule in Wolfach startet der
Spendenlauf „Rund um Wolfach“ der unter dem Dach des
Vereins „laufendhelfen“ zum 11. Mal stattfindet. Zielein-
lauf ist ebenfalls an der Herlinsbachschule ab ca. 17:00
Uhr. Meldeschluss für den Lauf ist der 20.04.2016. Interes-
senten können sich bis 20.04. bei Heinz Schmitt (07834-
9425) melden. Im Anschluss findet dann noch das gemein-
same Abendessen statt.
Die Läufer machen sich auf den Weg auf eine 50 km lange
Strecke, wobei der Fokus nicht auf Tempo liegt, sondern
auf dem gemeinsamen Erlebnis des Laufens in freier Natur.
Insgesamt sind 1800 Höhenmeter sind zu bewältigen, wel-
che in 7 Teiletappen zurückgelegt werden.
Traditionell wird der Erlös des Laufs regional tätigen sozi-
alen Organisationen gespendet. In diesem Jahr sind dies
erneut der Patenverein Kinderlachen e.V. sowie das „Tom
Mutters Haus“, das Wohnhaus der Lebenshilfe im Kinzig-
und Elztal in Wolfach.
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Vereine/Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Einladung zum Informationsabend für die Teilnehmer an
der Madeirareise
Am Dienstag, 19. April 2016 findet um 17.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach ein Informations-
abend statt zur Madeirareise (09.06. bis 16.06.2016) des
kath. Bildungswerkes Wolfach-Oberwolfach. Die Teilneh-
mer erhalten dabei alle notwendigen Informationen und
Unterlagen über Bustransfer, Flugplan und alles, was sie zu
der Reise wissen sollten.

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Am Mittwoch, den 27.04. unternehmen die Landfrauen von
Wolfach-Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug
Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Lindenplatz in Oberwolfach,
um 8.15 Uhr Zusteigemöglichkeit bei P&R in Wolfach.
Frühstück in der Marktscheune in Berghaupten, Weiter-
fahrt nach Straßburg, Möglichkeit zu einer Münsterbesich-
tigung, Stadtbummel oder Kaffeepause.
Um 13.30 Uhr Bootsfahrt auf der Ill bis 15.00 Uhr. Weiter-
fahrt nach Kehl-Marlen, Betriebsbesichtigung der Balema
Essig Manufaktur.
Abschluss der Ausflugsfahrt in der „Blume in Schnellingen
anschließend Heimfahrt über Wolfach-Oberwolfach.
Anmeldungen nimmt Renate Esslinger, Tel: 07834/1676
entgegen.

Blumentauschtag
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach veranstalten
wieder einen Blumentauschtag bei Martha Müller, Dohlen-
bacherhof in Oberwolfach ab 15.00 Uhr. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, einfach kommen und übrige Stauden,
Blumenzwiebeln usw. und was der Garten sonst noch so her
gibt mitbringen, wenn man nichts bringt ist auch nicht
schlimm man darf trotzdem was mitnehmen oder tau-
schen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Stiftung Warentest: Bestnote „gut“ für „Bio Cocoba Nuss
Nougat Creme“
In der aktuellen April-Ausgabe der Zeitschrift „test“ hat
die „Bio Cocoba Nuss Nougat Creme“ der GEPA die Note
„gut“ erhalten. Damit gehört sie zu den sechs besten der 21
untersuchten Nuss-Nougatcremes. Die meisten Mitbewer-

ber schnitten mit „befriedigend“, zwei Bioanbieter wegen
fehlerhafter Deklaration beziehungsweise erhöhter Rück-
standswerte sogar mit „mangelhaft“ ab. Neben der Pro-
duktqualität wurden auch soziale und ökologische Anbau-
bedingungen für Kakao, Palmfett und Haselnüsse unter-
sucht. Auch hier konnte die GEPA punkten. Warentest rät:
„Der beste nussig-schokoladige Aufstrich mit Biosiegel
kommt von GEPA.“
Die sensorische Beurteilung ging zu 50 Prozent in die Ge-
samtwertung ein. Dabei hebtWarentest neben dem kräftig-
aromatischen Haselnussgeschmack mit deutlicher Schoko-
laden- und Milchnote auch das leichteVanillearoma hervor.
Die GEPA verwendet hier im Gegensatz zu anderen getes-
teten Anbietern Aromastoffe aus echterVanilleschote.
Fair zum Menschen, fair zur Natur
Den Biorohkakao für die „Bio Cocoba Nuss Nougat Creme“
bezieht die GEPA von der dominikanischen Kooperative
COOPROAGRO. Die dort eingekauften Kakaobohnen sind
tatsächlich im verarbeiteten Produkt enthalten (physische
Identität). Es wird also kein Mengenausgleich angewandt,
der laut Warentest bei Kakao üblich ist.
Die GEPA zahlt COOPROAGRO in der Regel Preise, die
über die Mindestanforderungen von Fairtrade International
hinausgehen.Von den Mehrpreisen des Fairen Handels wur-
den Brücken gebaut, Straßen repariert und Haushalte mit
Strom versorgt. Durch die GEPA konnte COOPROAGRO ih-
ren Bio-Kakao direkt vermarkten. Vorher hatte die Genos-
senschaft über den nationalen Zusammenschluss der Ka-
kaoproduzenten exportiert. Die GEPA hat auch mehrfach
Kosten für die Naturland-Biozertifizierung übernommen.
Die „Bio Cocoba Nuss Nougat Creme“ enthält nachhalti-
ges Palmöl (Roundtable on Sustainable Palm Oil, RSPO),
das darüber hinaus zu 80 Prozent „IMO fair for Life“-zer-
tifiziert“ ist. Stiftung Warentest: „Das Palmöl von GEPA
steht damit für direkte Lieferbeziehungen und gerechte
Löhne“.
Bei Haselnüssen konnten nur Bioanbieter wie die GEPA
Zertifikate über nachhaltigen Anbau vorlegen.
Erhältlich ist der Brotaufstrich im Weltladen.

Imkerverein Wolftal e.V.
Am Freitag, den 15. April findet unsere Generalversamm-
lung um 20.00 Uhr im Gathaus „Walkenstein“ statt.
Auf der Tagesordnung stehen verschiedene Ehrungen und
Neuwahlen desVorstandes.
An diesem Abend wird auch unser neuer Präsident vom
Landesverband Herr Klaus Schmieder anwesend sein.
Der Vorstand hofft auf eine rege Teilnahme aller Imkerin-
nen und Imker.
Selbstverständlich sind auch die Imkergattinnen zu dieser
Versammlung herzlich eingeladen.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Auf vielfachenWunsch von Bürgern ausWolfach und Ober-
wolfach wird die BI die Schwerpunkte, welche zur Stel-
lungnahme zum Flächennutzungsplan bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach eingereicht wur-
den, im Bürgerinfo veröffentlichen. Dabei handelt es sich
um die bekannten, nationalen und internationalen Erfah-
rungen, welche beim Betreiben von Windkraftanlagen auf-
treten können.

Wegen der komplexen Sache Windkraft, wird jede Woche
ein Themenbereich behandelt.

Diese Woche ist unser Thema:

Allgemeines zur Windkraft
Aufgrund der vielen im Mittleren Schwarzwald geplanten
Windkraftanlagen haben sich inzwischen viele besorgte
Bürger in der Bürgerinitiative „Radlos-Windvernunft an
Wolf und Kinzig“ zusammengeschlossen.

Alle haben die Befürchtung, dass diese Großwindkraftan-
lagen mit über 200 m Höhe, verteilt auf den Bergen unserer
Heimat, der Attraktivität unserer Schwarzwaldlandschaft
schaden und viele Talbewohner Lebens- und Wohnqualität
verlieren werden.

Um unsere einzigartig gewachsene Kulturlandschaft im
Mittleren Schwarzwald, mit den vielen engen Seitentälern,
werden wir von vielen Auswärtigen und Touristen benei-
det. Wir können es deshalb nicht zulassen, dass ein paar
auswärtige Planer und Profiteure über uns alle hinweg un-
sere geliebte Schwarzwaldlandschaft industrialisieren.Wir
würden dadurch unsere Heimat verlieren, ohne unseren
Wohnort zu wechseln.

Von diesen wird uns suggeriert, von Windkraft seien keine
gesundheitlichen Risiken zu erwarten. Doch mittlerweile
gibt es zahlreiche nationale und internationale Untersu-
chungen, die das Gegenteil aussagen, sowie eine Vielzahl
von betroffenen Bürgern.

Bei dem Bau von Windkraftanlagen im Schwarzwald geht
es nicht um umweltfreundliche Stromerzeugung, sondern
allein um wirtschaftliche Interessen. Der Zwang, der in der
laufenden Debatte zur Windkraft auf das ökologische Ge-
wissen von uns allen ausgeübt wird, ist nicht richtig und
verlogen.

Immer wieder wird in Berichterstattungen über den Neu-
bau von Windkraftanlagen dargestellt, wie viele tausende
Haushalte diese Anlagen mit Strom versorgen können. In-
formierte Bürger wissen, dass nicht ein einziger Haushalt
damit versorgt werden kann; es sei denn, er wäre bereit, auf
die Nutzung des Stromes in Schwachwindzeiten zu ver-
zichten. Durchschnittlich haben die Windanlagen im
Schwarzwald jährlich lediglich ca. 1400 Volllaststunden
von 8760 Stunden im Jahr. Das entspricht einem Auslas-
tungsgrad von gerade mal 16 %.
Bei den vorherrschenden Windverhältnissen liegen die
Windgeschwindigkeiten über das Jahr verteilt zu 30 % un-
terhalb der Einschaltschwelle des Generators. Zehn Tage
Flaute am Stück sind keine Seltenheit.

Wer versorgt die tausende Haushalte dann mit Strom?

Dass eine Versorgung der Haushalte mit dem Zufallsstrom
aus Windkraftanlagen nicht möglich ist, müssten die regio-
nalen Energieversorger eigentlich wissen und die Verbrau-
cher entsprechend ehrlich darüber informieren. Warum er-
zählen uns das E-Werk Mittelbaden und die Badenova sol-

che Märchen? Will man damit die ungeheure Naturzerstö-
rung, wie an der Prechtaler Schanze (E-Werk) und am Kam-
bacher Eck (Badenova) geschehen, damit rechtfertigen?

Auch nie erwähnt wird, dass der Stromverbrauch der
Haushalte nur 26 % des gesamten Stromverbrauchs aus-
macht. Selbst wenn alle Haushalte in Deutschland mit er-
neuerbarem Strom versorgt würden, wäre erst 3,6 % der
Energiewende geschafft.

Bis jetzt tragen die 448 Windkraftanlagen in Baden-Würt-
temberg mit 1,3 % nur unwesentlich zur Strombereitstel-
lung im Land bei. Dieser geringe Anteil ist es nicht wert,
unsere geliebte Heimat zu industrialisieren, hektarweise
Waldflächen für Standorte und Wegtrassen abzuholzen,
Anwohner zu beeinträchtigen und den Stromkunden per
Zwangsabgabe Milliarden aus der Tasche zu ziehen.

Bei Baden-Württembergs Vorzeigewindpark Simmersfeld
mit bestens errechneten Windvoraussetzungen auf 850 m
Höhe werden gerade einmal 60 % des geplanten Ertrages
erreicht. Entgegen allen Vorgaben ist der Windpark Sim-
mersfeld hoch verschuldet und erwirtschaftet mit seinen 14
Anlagen jährlich einen Millionenverlust. Die meisten der
448 Anlagen im windarmen Baden-Württemberg erwirt-
schaften Jahr für Jahr tiefrote Betriebsverluste, und dies
ohne Aussicht auf Besserung, trotz der Subventionen.
Es ist zu beobachten, dass grundsätzlich bei der Planung
von den Projektentwicklern alles schön gerechnet wird, um
Subventionen zu erhalten.

Wind- und Solarstrom muss nach dem Gesetzgeber vorran-
gig im Netz eingespeist werden. Eine stabile Stromversor-
gung muss in jedem Moment Produktion und Verbrauch
zum Ausgleich bringen. Um Netzstabilität zu gewährleis-
ten, müssen andere Stromerzeuger abgeregelt werden,
wenn Wind-und Solarstrom anfällt. Beim aktuellen Aus-
bauzustand derWindkraftanlagen im Südwesten ist bereits
heute feststellbar, dass die von ihnen verursachten volati-
len und unkoordinierten Einspeisungen dieWasserkraft als
grundlastfähige Erzeugungsform ruinieren. In Abhängig-
keit von den volatilen Einspeisungen (Wind/Sonne) muss
inzwischen der Energiedienst das modernste Wasserkraft-
werk Europas in Rheinfelden in seiner Leistung drosseln.
Das Rheinwasser fließt ungenutzt über das Wehr ab. Was
für ein Irrsinn, grundlastfähigen CO²-freien Strom abzure-
geln, um Zufallsstrom zu fördern.

Mit jedem weiteren Bau von Windkraftanlagen in unserer
Heimat nimmt diese Abregelung zu. Solange die Erzeu-
gung von Strom durch Windkraftanlagen nicht durch ad-
äquate Speicher ergänzt werden kann, machen derartige
Anlagen bei uns im Schwarzwald keinerlei Sinn. Passende
Speichertechnologie steht jedoch auf unabsehbare Zeit
weder konzeptionell noch physisch zurVerfügung.

Dies verdeutlicht, wie konzeptlos, weitgehend ungesteuert
und auch chaotisch organisiert die sogenannte Energie-
wende abläuft. Das EEG hat sich inzwischen in mehrfa-
cher Hinsicht als eine Fehlkonstruktion erwiesen, ist nicht
zukunftsfähig und muss dringend reformiert werden.

Inzwischen hat auch ein Teil der Politiker erkannt, dass die
jetzige planwirtschaftliche Förderpraxis der erneuerbaren
Energien so nicht weiter gehen kann und auch in Zukunft
nicht mehr zu finanzieren ist. Die Ideologie wird trotzdem
weiterverfolgt. Die wenigen Profiteure dieser Investitions-
wut wird es freuen. Wir Bürger haben nicht nur den Scha-
den an Natur und Landschaft vor Ort, sondern müssen zu-
dem auch noch die Zeche bezahlen.

Weitere Informationen unter
www.windvernunft-wolf-kinzig.de

Hinweis auf nächste Woche:
Wie vertragen sich Windkraft und Tourismus
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
vom 16.04. bis 14.04.2016

Samstag, 16. April – SAMSTAG DER DRITTEN OSTER-
WOCHE
10.00-
12.00 Uhr St. Bartholomäus: Probe für die Erstkommuni-

onkinder von Oberwolfach.
14.00 Uhr Schlosskapelle: Trauung von Katharina Albers

und Patrick Geppert.
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. 2. See-

lenamt für Johannes Lehmann.
Gedenken an Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer; Gustav u. Marie Heil; Angela Arnold;
Hildegard Baumbach; Paula u. Hermann
Schrempp; Hedwig u. Franziska Meyer; Paulina
Schmider; Paula Roth u. verst. Geschwister;
Franz u.Anni Glatthar; Elisabeth u. Karl Hauer;
Marga Schamm; Fritz u. Wally Geiger (gest.);
Anton u. Anna Schmider (gest.)

Sonntag, 17. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weltgebetstag für geistliche Berufungen
9.30 Uhr Wolftalschule: Abholung der Erstkommunion-

kinder.
10.00 Uhr St. Bartholomäus: Erskommunionfeier mitge-

staltet von Maranatha.
10.30 Uhr St. Laurentius: Ökumenischer Blaulichtgottes-

dienst mit Fahrzeugweihe.
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Dankandacht.

Montag, 18. April – HL. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 19. April – Hl. LEO IX., Seliger Marcel Callo
15.00 Uhr Joh.-Brenzheim: Hl. Messe für alle verstorbenen

Bewohner des Joh.-Brenzheim‘s und der Ein-
richtung Betreutes Wohnen.
St. Marien: Keine Abendmesse!

Mittwoch, 20. April – HL. MESSEVOM TAG
8.00 Uhr St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der Frau-

en.

Donnerstag, 21. April - HL. KONRAD VON PARZHAM ,
HL. ANSELM
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse.

Freitag, 22. April – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Beichtgele-

genheit.
Jahrtagsmesse für Karl-Josef Sauer. Gedenken
anWilhelm u.Theresia Mosmann; Ernst Echle u.
alle kranken und behinderten Menschen.

Samstag, 23. April – HL. ADALBERT, HL. GEORG
-Sonderkollekte für die Ukraine-
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Emma Faist.
Gedenken an Emma Klausmann; Hermine u.
Erwin Echle; Ana Sum u. verst. Geschwister;
Wilhelm Bonath u. Angehörige; Adolf u. Anna

Dieterle u. Söhne Friedbert u. Oskar; Theresia u.
Helmut Keßler u. Rosina Herrmann; Wilhelm u.
Frieda Harter u. verst. Angehörige; Rudolf u. Jo-
hanna Heitzmann und Sohn Otto; Ludwig
Groß.

Sonntag, 24. April – FÜNFTER SONNTAG DER OSTER-
ZEIT
-Sonderkollekte für die Ukraine-
8.15 Uhr St. Laurentius: Amt, mit Eröffnung der Ausstel-

lung „Europa – was machst du mit deinen Gren-
zen?“
Hl. Messe für Lorenz u. Theresia Armbruster u.
verst. Angeh.; die Verstorbenen der Fam. Hans
Allgeier; Pfarrer Laule; Hedwig Neef; Anna Fi-
scher.

10.00 Uhr St. Roman: Amt.

Am Sonntag 17. April 2016 empfangen in St. Bartholomäus
die Erstkommunion:
Baur Pauline Alte Straße 10
Darboe Kaira Grünach 30
Dieterle Sara Rathausstr. 24
Echle Michael Rankach 11
Echle Niclas Grünach 23
Echle Klara Rankach 21
Gädge Elias Mitteltal 43
Groß Elias Rankach 72
Groß Melina Sonnenmatte 3
Kleinbub Florian Allmendstr. 7
Schondelmaier Jana Gelbach 21
Sum Theresa Rankach 36
Uhl Johanna Gelbach 2
Wachendorfer Leni Schulstr. 15
Weiß Nele Mitteltal 27
Welle Gordian Schwarzwaldstr. 30
Wissert Marie Sophie Lärchenweg 2

Europa – was machst du an deinen Grenzen?
Caritasverband und Weltladen präsentieren vom 24.04. bis
11.05.2016 eine Ausstellung von Amnesty International im
Alten Chor der Kirche St. Laurentius.
Die „Festung Europa“ kostet Jahr für Jahr mehr Men-
schenleben. Immer mehr Flüchtlinge sterben bei dem Ver-
such, die europäischen Küsten zu erreichen, weil sie ver-
dursten oder ertrinken. Einige werden von Patrouillenboo-
ten abgefangen und in ihre jeweiligen Herkunftsländer
oder Transitländer zurückgeschickt. Unzählige weitere
stranden in angrenzenden Ländern außerhalb der EU, wo
ihre Rechte nicht respektiert werden. Die Ausstellung
nimmt die Besucher mit an die Außengrenzen der Europä-
ischen Union; Stationen sind u.a. Lampedusa und Marokko
sowie der Einsatz der italienischen Marine und Hilfsakti-
onen von Nichtregierungsorganisationen. Die Ausstellung
bildet den Auftakt zu einer Veranstaltungsreihe zum The-
ma Flucht unter dem Motto "Brücken bauen" im Zeitraum
April - Juni in verschiedenen Orten des Kinzigtals.

Orgelspielen lernen? Kantorentrio bietet ortsnahen Unter-
richt
Das Bezirkskantorat Gengenbach hat mit den Dekanaten
Lahr und Offenburg-Kinzigtal einen der größten Bezirke
in der Erzdiözese Freiburg. Es ist zusammen mit fünfzehn
weiteren Bezirkskantoraten dem Amt für Kirchenmusik in
Freiburg zugeordnet. Leiter der Einrichtung für die Orte-
nau ist Bezirkskantor Matthias Degott in Gengenbach, der
sich vorranging um die Ausbildung von Nachwuchskräften
für den kirchenmusikalischen Dienst in den Kirchenge-
meinden kümmert. Wer also Orgel spielen lernen und viel-
leicht auch einmal einen Kirchenchor dirigieren möchte,
der ist beim Bezirkskantor an der richtigen Adresse. Degott
unterrichtet im Raum Gengenbach-Offenburg, während
seine beiden Kollegen, die Kantoren Bernhard Mussler
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(Haslach) und Tilo Strauß (Lahr), für die Schüler in der
Umgebung ihrer Wirkungsstätten da sind. Letztere sind
ebenfalls hauptamtliche Kirchenmusiker, die in ihren Kir-
chengemeinden als Chorleiter und Organisten arbeiten,
aber auch für das Bezirkskantorat zukünftige Organisten
ausbilden. Hier hat das Kantorentrio durchaus noch Kapa-
zitäten frei. Der Bedarf an Nachwuchsmusikern für die
Gemeinden ist groß und es dürften noch gerne mehr Schü-
ler zum Unterricht kommen, auch Erwachsene sind will-
kommen. Für die Zulassung zum kostengünstigen kirchen-
musikalischen Unterricht werden allgemeine Musikalität
und grundlegende Fertigkeiten im Klavierspiel vorausge-
setzt, die in einem kurzen Eignungstest geprüft werden.
Um vor allem junge Menschen mit dem faszinierenden Ins-
trument Orgel in Berührung zu bringen, bieten die Kir-
chenmusiker kostenlose Schnupperstunden für Einzelne
und Führungen für Schulklassen an.Wer sich für deren An-
gebot interessiert, sei es als Eltern, Klavierspieler oder Mu-
siklehrer, kann sich jederzeit mit einem der Kantoren in
Verbindung setzen. Kontaktdaten finden sich auf
www.bezirkskantorat-gengenbach.de/unterricht.html

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 07.05.2016, 18.06. um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.07.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 09.07.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 28.04./30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
einheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach;
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag, 15.04.2016
18.15 Uhr Singen der Taizé-Lieder fürs Gebet im Jugend-

raum
19.30 Uhr Taizé-Gebet im Saal
anschließend gemütliches Beisammensein im Jugendraum

ERSTKOMMUNION 2016

Am Sonntag, 10. April 2016 empfingen in St. Laurentius die Erstkommunion:

Adams Louise, Anne-Marie Ziegelhüttenweg 8 Krawczyk Laura-Marie Talstr. 103 b
Allgeier Jasmin Zienestr. 1 Kuc Kamil Fürstenbergstr. 14
Brückner Elias Kreuzbergstr. 7 Künstle Finja Hofeckleweg 5
Burk Luis Am Rothekreuzberg 6 Mauz Raphael Baumgartenstr. 4
Dieterle Hannes St. Roman 15 A Mayer Maria Carolin Übelbach 18 a
Firner Laura Sonnenmatte 11 Meud Ronja Sophia Schmelzegrün 22
Frick Julian Hofbergstr. 3 Moser Marlene Siedlerweg 1
Fritsch Leonie Funkenbadstr. 11 Münchenbach Amelie Hansjakobweg 6
Furtwängler Latizia Dominique Albert-Sprenger-Str. 8 Sauer Luca Weihermatte 18
Göpferich Marie Konradshofweg 2 Schmid Alicia Schmittehofstr. 28
Haas Jannik Hansjakob-Weg 2 Schmid Hannah Chiara Am Vorstadtberg 10
Heil Amelie Siechenwaldweg 14 Schmider Laura Übelbach 17
Heil Jonas Im Kirchenfeld 5 Stepper Fabian Schloßstr. 2
Hermes Lenja Vor Langenbach 47 Sum Leonie Schmelzegrün 15
Hermes Marit Vor Langenbach 47 Sum Lukas Paul Vor Langenbach 2
Kern Laura Friedrichstr. 12 Waibel Ellen Marie Schulstr. 36
Kimmig Finn Elias Baumgartenstr. 10 Wöhrle Fabian Talstr. 69
Koziol Sara Gabriele Saarlandstr. 13 a Zimmermann Jenny Am Kastaniendobel 12a
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Sonntag, 17.04.2016
10.30 Uhr „ökumenischer Blaulichtgottesdienst“ in der

kath. Kirche St. Laurentius
gestaltet durch den DRK Ortsverein, mit Fahr-
zeugweihe
Im Anschluss Einladung zum Besuch des De-
pots, für das leibliche Wohl ist dort gesorgt.

In der ev. Stadtkirche Wolfach findet an diesem Tag kein
Gottesdienst statt.

Mittwoch, 20.04.2016
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.30 –
21.00 Uhr Jugendkreis mit Diakonin Susanne Bühler und

Niki Kremer

Sonntag, 24.04.2016
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abend-

mahl
mit Pfr.Voß, musikalisch gestaltet durch die Mu-
sikgruppe Shomobeto Shongit

Dieses Jahr werden konfirmiert:
Vorname Nachname Straße Wohnort
Nina Bildstein Ed.-Trautwein Str.12 Wolfach
Hanna Ehlers Funkenbadstr. 22 Wolfach
Britt Henke Festhallenstr. 2 Schapbach
Steffen Hettig Sonnenmatte 33 Wol-Kinzig-

tal
Justin Huber Hansjakobstr. 16 Bad R´au
Nils Ketterer Funkenbadstr. 22 Wolfach
Silvia Kober Am Fichtenrain 1
Hannah Schmider Dammstr. 3 Wolfach
Chiara Tibaldi Hauptstr. 22 Wolfach
Malte Waldenmeyer Kinzigstr. 14 Wolfach

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Kirchen-Konzerte im Wolf- und Kirnbachtal
In Bad Rippoldsau fand nicht nur die Kurklinik sondern
auch der Fürstenbau eine neue Eigentümerin. Im Fürsten-
bau soll ein Tagungs- und Kulturbetrieb aufgebaut wer-
den.
Als erste Veranstaltung, und noch während die Umbauar-
beiten laufen, organisiert "der Fürstenbau" eine Konzert-
reise durch das Wolftal und das Kirnbachtal. So findet am
kommenden Wochenende unter dem Titel "Classic Früh-
ling" eine musikalische Konzertreise durch drei Kirchen
statt:

Freitag, 15.04.2016
19.00 Uhr Kath. Kirche Bad Rippoldsau: Orgelkonzert
Samstag, 16.04.2016
19.00 Uhr Evang. Kirche Kirnbach: Cembalo-Konzert

Sonntag, 17.04.2016 in der Evang. Friedenskapelle Bad
Rippoldsau:
11.00 Uhr Matinée mit Saxophon und Akkordeon
14.00 Uhr Konzert mit Orgel und Gesang
16.00 Uhr Ausklang der musikalischen Reise mit Saxo-

phon und Akkordeon.

Dazwischen gibt es eine Kleinigkeit zu essen und zu trin-
ken.
Musikalischer Reiseleiter durch diese Konzertreise ist der
Kirchenmusiker Daniel Kaiser aus Karlsruhe.
Nähere Informationen zur stimmungsvoll ausgewählten
Musik finden Sie in der Tagespresse.

Nächster Gottesdienst in der Friedenskapelle:
Sonntag, 26.06.2016
11.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst mit Pfr.Voß



  

    
  

  

  
 

   

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Verschiebung des Seniorennachmittages
Der für Donnerstag, den 14.4. angesagte Seniorenkreis
wird auf Donnerstag, den 21.4. verschoben. Beginn ist um
14.30 Uhr im Krummelsaal. Wir bitten um ihrVerständnis,
bitte sagen sie es weiter und eine herzliche Einladung hier-
zu!

Samstag, 16.04.
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Walter und Waltraud

Wöhrle, geb. Hinz aus der Talstraße 70

Sonntag, 17.04.
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß

Einladung zu einemVortrag über Israel:
Thema: Israel, Problemstaat, Hightech-Standort oder Got-
tesVolk?
Referent: Rolf Weiss, Schiltach
Termin: Donnerstag, 21.04.2016 um 20.00 Uhr im Krum-
melsaal in Kirnbach, Talstraße 108
Israel ist für viele Menschen ein verwirrender Begriff. Was
sind Fakten, was sind Gerüchte oder gar Propaganda? Wie
kann man das auseinander halten? Wie komme ich zu zu-
verlässigen Informationen über Geschichte, Politik und
Religion? Die Fragen um Israel sind so komplex, dass sie in
einem Vortrag nicht erschöpfend behandelt werden kön-
nen. Doch soll der Versuch gemacht werden, soviel wie
möglich davon zu erklären und zu verstehen.
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Etwa 200 Bilder zeigen viele Facetten des Landes und der
dort lebenden Menschen. Für Fragen ist am Schluss reich-
lich Gelegenheit. Der Referent kennt Israel seit 1974 aus
über 40 Besuchen, zusammen genommen über eineinhalb
Jahre. Er hat neben umfangreichen persönlichen Erfah-
rungen viele Kontakte zu ständig im Land lebenden Perso-
nen.

Kirchen-Konzerte am Wochenende
In Bad Rippoldsau fand nicht nur die Kurklinik sondern
auch der Fürstenbau eine neue Initiatorin. Im Fürstenbau
soll ein Tagungs- und Kulturbetrieb aufgebaut werden. Als
ersteVeranstaltung, und noch während die Umbauarbeiten
laufen, organisiert "der Fürstenbau" eine Konzertreise
durch das Wolftal und das Kirnbachtal. So findet am kom-
menden Wochenende unter dem Titel "Classic Frühling"
eine musikalische Konzertreise durch drei Kirchen statt:
Freitag 15.04. um 19.00 Uhr Kath. Kirche Bad Rippoldsau:
Orgelkonzert
Samstag 16.04. um 19.00 Uhr Evang. Kirche Kirnbach:
Cembalo-Konzert
Sonntag 17.04. Evang. Friedenskapelle Bad Rippoldsau:
um 11.00 Uhr Matinée mit Saxophon und Akkordeon
um 14.00 Uhr Konzert mit Orgel und Gesang
um 16.00 Uhr Ausklang der musikalischen Reise mit Saxo-
phon und Akkordeon.
Dazwischen gibt es eine Kleinigkeit zu essen und zu trin-
ken.
Musikalischer Reiseleiter durch diese Konzertreise ist der
Kirchenmusiker Daniel Kaiser aus Karlsruhe.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 17.04.2016
09:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Tri-

berg, Bezirksevangelist Zöphel

Mittwoch, 20.04.2016
20:00 Uhr Gottesdienst inHaslach,Bezirks-

ältester Schneider

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Jona hatte mit Ängsten zu kämpfen.
Wie half und schulte ihn Jehova Gott?"–Jona 1:
1-17, 2: 7,9,10

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Warum sich jetzt Gottes Herrschaft
unterwerfen" - Daniel 2: 44

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Ahmen wir Jehovas enge Freunde
nach!“ - Psalm 25: 14

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die sechste
Runde geht. Die vielfältigenVeranstaltungen von März bis
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 21. April finden folgendeVeranstaltungen statt:

Un-Kräuter? – Kräuterentdeckungstour am Gifizsee
Kommen Sie mit auf Entdeckungstour und erfahren Sie Al-
lerlei über die gesunde Wirkung unserer heimischen Kräu-
ter. Aus den gesammelten, schmackhaften Kräutern werden
wir je nach Witterung einen Snack oder Kräuteressig zube-
reiten.Treffpunkt 17 Uhr, Gifizsee, Offenburg. Die Führung
und die Essenszubereitung kosten 12 Euro. Infos und An-
meldung unter 07821/9489012 (max. 12 Teilnehmer)

Krimilesung mit mörderischem 3-Gänge-Menü
„Mordsvergnügen“ und Genuss sind angesagt: Erleben Sie
mit Geschichten von Sherlock Holmes einen spannenden
Abend und genießen Sie dazu passende, gefährlich gute
Geschichten in drei Restaurants. Treffpunkt: 19 Uhr, Hotel
Hubertus, Dorf 2, Oberharmersbach. Die Krimilesung kos-
tet 28 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 14. April unter
07837/ 277 oder tourist-info@oberharmersbach.net. (max.
45 Teilnehmer).

Vortrag von Prof. Dr. Markl im Schwarzwälder Freilicht-
museumVogtsbauernhof
Auf einen spannenden Vortrag zur Mineralogie des
Schwarzwälder Bergbaus dürfen sich die Besucher des
Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in
Gutach am Donnerstag, den 14. April, freuen. Um 19 Uhr
ist der Mineraloge und Petrologe Prof. Dr. Gregor Markl im
Museum zu Gast und referiert über „Silber, Kupfer, Ko-
balt“ und weitere Mineralien. Gregor Markl ist seit 1999
Professor an der Universität Tübingen und lehrt dort im
Fachbereich Mineralogie und Geodynamik. Sein For-
schungsschwerpunkt liegt dabei in der Petrologie, der
Steinkunde. In seinem Vortrag führt er die Zuhörer leben-
dig und fundiert durch die Entstehung der verschiedenen
Mineralien des Schwarzwalds und erläutert derenVorkom-
men in der Region.
Eintritt: frei, Einlass ab 18.30 Uhr. Voranmeldung unter
0 78 31 – 93 56 0 erwünscht.

Thementag „Ton in Ton“ im Schwarzwälder Freilichtmuse-
umVogtsbauernhof
Ein Thementag rund um den Baustoff Erde erwartet die
Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbau-
ernhof in Gutach am Sonntag, den 17. April.
Anders als im Jahresprogramm angekündigt, findet der
Vortrag „Schwarzwälder Keramik“ von Dr. Kathrin Fi-
scher krankheitsbedingt nicht statt. Stattdessen wird die
freie Sonderführung „Lehm – Ein uralter Baustoff“ zwei-
mal angeboten. Jeweils um 11 Uhr und um 14 Uhr infor-
miert Horst Biegert über den vielseitig einsetzbaren Bau-
stoff Lehm und führt lebendig vor Augen, wie unverzicht-
bar er selbst für den Bau der hölzernen Schwarzwaldhäu-
ser war.
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Bei der Offenen Werkstatt für Familien können die kleinen
Museumsgäste von 11 bis 16 Uhr aus kaputten Blumentöp-
fen schöne bunte Scherbengärten kreieren.
Des Weiteren sind von 11 bis 17 Uhr zwei Töpfer vor Ort
und zeigen die Herstellung verschiedener Tonwaren.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Kinzig-
tal ab April 2016 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
oder per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Do.14.04. Mit Power fit und gesund 3.0221 GE Z1
Do.14.04. Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE Z1
Fr. 15.04. Zumba® 3.0268 HO
Fr. 15.04. Hatha-Yoga 3.0138 HO Z1
Fr. 15.04. Hatha-Yoga 3.0138 HO
Sa. 16.04. Entspannungstag für Frauen 3.0130 HS
Mo.18.04. Italienische Küche 3.0725 HA
Sa. 23.04. Histor. Exkursion Maulbronn 1.0107 ZE
Sa. 23.04. Männer-Kochtag 3.0719 HS
Di. 26.04. Indische Curry-Gerichte 3.0709 GE
Di. 26.04. Kochdemo Schnelle Küche 3.0741 WO
Sa. 30.04. Wildkräuterwanderung 1.1406 HO

Fr. 13.05. Besichtigung Geflügelhof 1.1404 GE
Do.19.05. Gymnastik für Ältere 3.0294 WO

Mi. 01.06. Vortrag Krebserkrankungen 3.0409 WO
Fr. 03.06. Asiatische Küche 3.0734 HO
Sa. 04.06. Waldtour für Kinder 1.0601 HA
Sa. 11.06. Rückenschwimmen 3.0269 HO
Sa. 11.06. Kraulschwimmen 3.0270 HO
Fr. 17.06. Excel 2013 Grundkurs 5.0111 ZE
Fr. 17.06. Digital fotografieren 2.1102 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über dieVergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den.

Veranstaltungen in Wolfach ab Mai 2016
Gymnastik für Ältere (3.0294 WO)
Do. 19.05.2016, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende; Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum; Inge Greulich; 39,00 EUR.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Neue Entwicklungen in der Therapie von Krebserkrankun-
gen (3.0409 WO)
Mi. 01.06.2016, 18:00 - Uhr, 1 Abend; Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal; Dr. med. Andreas Jakob; gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Krebserkrankungen können bei frühzeitiger Diagnose oft
gut behandelt werden, auch unter dem Aspekt einer ver-
nünftigen Lebensqualität. Im Vortrag wird auf neue Ent-
wicklungen eingegangen in der Therapie von Krebserkran-
kungen. In diesem Bereich wird intensiv geforscht und
nach neuen Behandlungsmöglichkeiten gesucht. Der Do-
zent ist Leiter des Onkologischen Zentrums Ortenau und
Chefarzt der Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin
am Ortenau Klinikum Offenburg.

Gewerbe Akademie
Gebäudebussystem planen
Die Gewerbe Akademie Offenburg ist eine zertifizierte
Schulungsstätte nach den Richtlinien der KNX-Associati-
on Brüssel. Nach dem Besuch des Seminars für die Planung
und Einrichtung von Gebäudebussystemen sind die Teil-
nehmer in der Lage, den Bus entsprechend den Anlagenan-
forderungen zu konfigurieren. In dem Lehrgang lernt man
von der Planung über die Projektierung bis Inbetriebnah-
me und Fehlersuche alle Details der Bustechnik, die heute
fester Bestandteil der Elektroinstallation ist.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen auf Bildungsschein der Arbeitsagentur
oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst
werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg unter Telefon 0781 793 105. Infos gibt es auch
auf der Homepage www.wissen-hoch-drei.de

Kostenleistungsrechnung und Controlling lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 1. Juni als
Vormittagskurs die Kosten- und Leistungsrechnung/Con-
trolling an. Buchführung und Kostenrechnung sind die
wichtigsten Informationsquellen für das Controlling und
tragen somit zur Erfolgssicherung des Unternehmens bei.
Im Lehrgang geht es um Kostenartenrechnung, Kostenstel-
lenrechnung, Zuschlagskalkulation, strategisches Control-
ling und operatives Controlling. Eine komplexe Praxisauf-
gabe wird gemeinsam vorbereitet und durchgeführt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds oder mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsagentur
bezuschusst werden.Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111. Infos gibt
es auch auf der Homepage www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Probezeit, Überstunden, Lohnabrechnung, Kündigung
Lehrgang „Fachkraft (IHK) für Personalwesen“ – bestätig-
ter Lehrgangsstart
Gute Mitarbeiter/-innen finden, für das Unternehmen ge-
winnen, sie fördern und binden – modernes Personalma-
nagement ist heute wichtiger denn je. Personalverantwort-
liche in Unternehmen können mehr und mehr die Unter-
stützung kompetenter Mitarbeiter/-innen brauchen. Mit
einem guten Überblick über Grundlagen des Personalwe-
sens und arbeitsrechtliche Bedingungen können sie wich-
tige Aufgaben im Personalwesen übernehmen.
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Deshalb bietet das IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein den Lehrgang „Fachkraft (IHK) für Personalwesen“
an. Er richtet sich an Mitarbeiter/-innen in Unternehmen,
die ihre Kenntnisse im Bereich Personalarbeit aufbauen
oder erweitern wollen.
Personalbedarfsplanung, Personalauswahl und –einstel-
lung, Arbeitsverträge, Arbeitszeitkonten, Lohnabrechnung
und Sozialleistungen – in rund 10 Monaten lernen die
Teilnehmer/-innen die Gebiete Personalwesen, Arbeits-
recht, Personalverwaltung und Personalabrechnung ken-
nen. Bei erfolgreichem Abschluss der Tests nach jedem
Lehrgangsteil wird das Zertifikat „Fachkraft (IHK) für
Personalwesen“ vergeben.
Der Lehrgang startet verbindlich am 3. Mai 2016 im IHK-
BildungsZentrum in Offenburg.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

Was sonst noch interessiert

BUND-Ortsgruppe Mittleres Kinzigtal
Einladung zur Jahreshautpversammlung der BUND-Orts-
gruppe Mittleres Kinzigtal
Donnerstag, 21. April 2016, 19.30 Uhr
Gasthaus „Blume“ Hausach

Liebe Mitglieder und Freunde des BUND,
Wir dürfen Sie/euch heute herzlich zu unserer Jahreshaut-
pversammlung 2016 einladen.
Ein ereignisreiches Jahr 2015 liegt hinter uns. DerVorstand
wird satzungsgemäß über die Tätigkeiten im abgelaufenen
und in diesem Jahr berichten, Fragen beanworten und An-
regungen von euch/Ihnen einholen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bericht desVorstands
2. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vor-

stands
4. Aussprache über weitere geplante/erwünschte Aktivitä-

ten
5. Sonstiges

Anträge von Mitgliedern zur Mitgliedervesammlung soll-
ten mindestens eine Woche vorher in schriftlicher Form
beimVorstand vorliegen.

Liebe Mitglieder und Freunde, wir brauchen Ihre/eure Un-
terstützung. Wir freuen uns über jede/n, der/die aktiv mit-
arbeiten möchte, ob im praktischen Naturschutz, bei der
Presse-/Medienarbeit, der Betreuung von Projekten, in der
Umweltbildung usw. Spenden sind natürlich ebenfalls
willkommen!
Wir freuen uns über Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen. Ger-
ne dürfen Sie auch Freunde und Bekannte, die (noch) nicht
BUND-Mitglieder sind, mitbringen.

Mit herzlichen Grüßen
DerVorstand
Angelika Kalmbach-Ruf, Kirchstr. 23, 77709 Wolfach
Wolfgang Winterhalder, Gummenstr. 21. 77756 Hausach
Karl-Heinz Wössner, In der Schmelze 37, 77716 Haslach

Mitgliederversammlung des
BUND-Umweltzentrums Ortenau

„Welche Aufgaben übernimmt das BUND-Umweltzentrum
denn hier in der Region?" Antworten auf diese häufig ge-
stellte Frage kann man bei der Mitgliederversammlung des

BUND-Umweltzentrums Ortenau erhalten. Der Vorstand
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Umweltzen-
trums legen an diesem Abend den Tätigkeits- und Kassen-
bericht 2015 vor. Außerdem wird die Planung für das lau-
fende Jahr vorgestellt.
DieVersammlung findet am Donnerstag, 21.04.2016 um 20
Uhr im Kath. Bildungszentrum Offenburg, Straßburger
Str. 39 statt. Alle Mitglieder, Förderer und Paten – und sol-
che, die es werden wollen – sind herzlich eingeladen.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 19. April
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kir-
che.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 21. April
2016 von 14.00 bis 16.30 Uhr beim Diakonischen Werk
Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der
Evangelischen Kirche.
Programm: „Wir gehen Boccia-Spielen.“

Kiebitz e.V.
Vorankündigung Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 15.
Juni 2016 im Senioren-Treff in Haslach statt. Anträge hier-
zu bitte bis zum 18. Mai schriftlich beim Vorstand einrei-
chen.
Hanni Schaeffer, 1.Vorsitzende

TSC Hausach
TV Promitanzlehrer Markus Schöffl kommt zum TSC
Der Tanzsportclub Hausach bringt am Samstag, 30. April
einen der bekanntesten Tanzlehrer Deutschlands in die
Tannenwaldhalle nach Hausach: Markus Schöffl ist ADTV
Tanz-Trendscout, ZDF-Choreograph und einer der be-
kanntesten TV-Promitanzlehrer der Republik. Er saß zwei
Jahre in der Jury der RTL Tanzshow »Let’s Dance« – hat als
Choreograf mit Stars wie den »Black eyed Peas«, Lionel
Richie oder David Garrett zusammengearbeitet und ist da-
rüber hinaus auch der Macher der erfolgreichen Tanzkurs-
DVD-Reihe »Get the Dance«.
Raffinierte Figuren
»Für seinen Discofox-Workshop am 30. April in Hausach
hat er wieder jede Menge neue und raffinierte Figuren und
Kombinationen im Gepäck«, verspricht der Tanzsportclub
in seiner Einladung. Der Schwerpunkt seiner Lektionen sei
in erster Linie das anwendbare Tanzen – das Tanzen in der
Praxis. Auf den ganz normalen Tanzveranstaltungen wie
Bällen, Hochzeiten, im Urlaub oder bei Geburtstagen habe
man eigentlich nie genug Platz, seine Figurenfolge zu tan-
zen.
"Was geht noch, wenn nichts mehr geht?"
Genau da setzt Schöffl seinen Unterricht an: »Was geht
noch – wenn nichts mehr geht?« Darüber hinaus sind die
Kombis neu, raffiniert, außergewöhnlich und führbar. Das
Allerwichtigste ist natürlich der Spaß und die Freude im
gemeinsamen Unterricht. »Ich freue mich auf Euch!«
schreibt Schöffl dem HausacherVerein.
Der erste Workshop von 13 bis 15.30 Uhr ist ein Seminar
für fortgeschrittene Discofox-Tänzer – mit der Intensivie-
rung der wichtigen Basics – natürlich auch mit Figuren und
Kombinationen. Der zweite Workshop von 15.30 bis 18 Uhr
ist für alle Paare mit mehrjähriger Discofox-Erfahrung ge-
dacht – hier sind die Figuren und Kombinationen etwas
anspruchsvoller.
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Tanzbare Kombis
Es ist Markus Schöffl aber immer sehr wichtig, dass alle
Figuren und Kombis auch »tanzbar« sind. Der Preis für die
Workshops beträgt jeweils 15 Euro pro Person. Anmeldun-
gen an vorstand@tsc-hausach.de, Anmeldeschluss ist der
22. April. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte
Tänzer bekommen auf ihre Email weitere Informationen
und sind nach der Überweisung beim Workshop herzlich
willkommen. Der Überweisungsträger ist somit die Anmel-
dung.

Caritasverband Kinzigtal / Weltläden Kinzigtal
Brücken bauen. Eine Veranstaltungsreihe zum Thema
Flucht.
Mit einer gemeinsamen Veranstaltungsreihe wollen wir -
Caritasverband Kinzigtal und die Weltläden Wolfach, Has-
lach und Schiltach - über Fluchtursachen und die gefähr-
lichen Fluchtwege nach Europa informieren. Die in unserer
Region vorherrschend positive Grundhaltung Flüchtlingen
gegenüber wollen wir durch ein buntes Kaleidoskop an
Veranstaltungen bestärken. Gleichzeitig sollen die Ange-
bote ein Danke sein für die große Hilfsbereitschaft und das
ehrenamtliche Engagement der Bevölkerung im Bereich
der Flüchtlingshilfe.

Europa - was machst du an deinen Grenzen?
Ausstellung von Amnesty International
24. April - 11. Mai in Wolfach, Kath. Kirche St. Laurenti-
us
Die „Festung Europa“ kostet Jahr für Jahr mehr Men-
schenleben. Immer mehr Flüchtlinge sterben bei dem Ver-
such, die europäischen Küsten zu erreichen, weil sie ver-
dursten oder ertrinken. Einige werden von Patrouillenboo-
ten abgefangen und in ihre jeweiligen Herkunftsländer
oder Transitländer zurückgeschickt. Unzählige weitere
stranden in angrenzenden Ländern außerhalb der EU, wo
ihre Rechte nicht respektiert werden.
Die Ausstellung nimmt die Besucher mit an die Außengren-
zen der Europäischen Union; Stationen sind u.a. Lampedu-
sa und Marokko sowie der Einsatz der italienischen Marine
und Hilfsaktionen von Nichtregierungsorganisationen.
Eröffnung im Rahmen des Gottesdienstes am 24. April um
8.15 Uhr.

Die Piroge
26./27. April, 20 Uhr in Haslach, Kino
Packend, bildgewaltig, hautnah: Der Film des senegalesi-
schen Regisseurs Moussa Touré zeigt das Schicksal afrika-
nischer Bootsflüchtlinge aus einem ungewohnten Blick-
winkel – und zeichnet damit ein berührendes Bild der afri-
kanischen Realität. Die vielfältigen Gründe und Motivati-
onen der Flüchtlinge werden sichtbar und verstehbar.
(Frankreich, Senegal, Deutschland 2012)

Afrika!
Ein integratives Theaterprojekt von BAAL novo Theater
Eurodistrict für Flüchtlinge, Migranten und Deutschlän-
der
04. Mai, 20 Uhr in Haslach, Stadthalle
Ein Projekt, das die Rollen verdreht, Klischees und Erwar-
tungen durcheinander wirbelt, und so ein neues Denken
über uns und unseren Umgang mit Flüchtlingen provo-
ziert.

Am Anfang steht die Frage: Was wäre wenn? Wenn wir Eu-
ropäer in wirtschaftlicher Not wären, geplagt von Arbeits-
losigkeit, Hunger und Umweltkatastrophen, von Kriegen,
sich auflösenden Staatsgebilden? Wenn wir Europäer uns
auf dem Weg in den Süden machen würden, uns in marode
Boote setzen müssten, um nach Afrika zu fliehen, einem
reichen Kontinent, wo wir hoffen, Arbeit zu finden, viel-
leicht eine Perspektive für ein menschenwürdiges Leben zu
bekommen, auf alle Fälle unsere Haut zu retten?
Unter der Regie von Edzard Schoppmann berichten die Dar-
steller in fiktiven, eigenen und sehr persönlichen Texten von
ihrem Aufbruch und ihrer Flucht nach Afrika.AlleTexte sind
in enger Zusammenarbeit mit Flüchtlingen des Asylanten-
heims in der Lise-Meitner-Straße in Offenburg entstanden.
Eintritt: 10 EUR AK / 8 EURVVK – ehrenamtliche Flücht-
lingsbetreuer 5 EUR – freier Eintritt für Flüchtlinge. Kar-
tenvorverkauf: Weltläden Wolfach, Haslach und Schiltach,
"Der Buchladen" Haslach

Riverbanks
24./25. Mai, 20 Uhr in Haslach, Kino
Bewegendes Liebesdrama um eine Schleuserin von Flücht-
lingen und einen Minensucher über die aktuelle Flücht-
lingssituation, das vor allem das Schicksal der Kinder be-
leuchtet. Ort des Geschehens ist der Fluss Evros, die Gren-
ze zwischen der Türkei und Griechenland. (Deutschland,
Frankreich, Griechenland, Türkei 2015)

Ein Morgen vor Lampedusa
Szenische Lesung mit Musik
31. Mai, 20 Uhr in Schiltach, Begegnungsstätte "Treff-
punkt"
07. Juni, 20 Uhr in Steinach, kath. Pfarrheim
Vor der italienischen, zwischen Sizilien und Afrika gelege-
nen Insel Lampedusa versinkt am 3. Oktober 2013 ein mit
545 Flüchtlingen völlig überladener Kutter. 366 von ihnen
ertrinken: Menschen aus Eritrea, Somalia, Äthiopien und
Syrien, die vor Krieg und Armut flohen, voller Hoffnung
auf ein besseres Leben in Europa.
Ausgehend von diesen Ereignissen ist eine szenische Le-
sung entstanden, deren zentrale Fragen sind: Was geschah
an jenem Morgen? Was erlebten die Flüchtlinge? Wie re-
agierten Einwohner,Touristen, Behörden? Hätte man mehr
Menschen retten können? Wer trägt die Verantwortung für
die Tragödie? Was müssten Italien und Europa tun, damit
sich solche Ereignisse nicht mehr wiederholen?
Antonio Umberto Riccò hat aus Zeugenaussagen und do-
kumentarischem Material einen erschütternden Text ent-
wickelt, der unterschiedliche Perspektiven auf die Katast-
rophe eröffnet und insbesondere die Einwohner von Lam-
pedusa eindringlich zu Wort kommen lässt.

My Escape - Meine Flucht
WDR-Dokumentation, 2016
06. Juni, 20 Uhr in Wolfach, Kath. Gemeindehaus St. Lau-
rentius
09. Juni, 20 Uhr in Biberach, Rietsche Saal in der "Alten
Fabrik"
Der Dokumentarfilm ist eine Montage aus (Handy-)Videos
von Flüchtlingen, die die Situation in den Heimatländern
und ihre lebensgefährliche Flucht nach Deutschland selbst
kommentieren. So entsteht ein eindrückliches Bild aus
nächster Nähe, von Menschen, derenVerzweiflung sie nach
Europa treibt – ungeachtet aller Gefahren.

Das Mädchen Wadjda
14./15. Juni, 20 Uhr in Haslach, Kino
Die elfjährige Wadjda tut alles dafür, sich ihren Traum vom
eigenen Fahrrad zu erfüllen. Gefühlvolles Drama um den
großen Traum einer Elfjährigen – der erste in Saudi-Arabi-
en entstandene Spielfilm überhaupt. (Deutschland, Saudi-
Arabien 2012)

Einladung zum Austausch
Sie wollen sich nach der Veranstaltung noch über das Ge-
hörte und Gesehene austauschen? Der Weltladen bietet bei
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einigenVeranstaltungen dazu Produkte aus Fairem Handel
(Weine, Säfte, Knabbereien) an.
Unter anderem mit der Schaffung von Absatzmöglichkei-
ten auf dem europäischen Markt, mit langfristigen Han-
delsbeziehungen und der Zahlung fairer Preise verbessert
der Faire Handel die Lebens- und Arbeitsbedingungen der
Menschen. Er ermöglicht Investitionen in die Bildung von
Kindern und die Stärkung von Frauen, in den Ausbau der
Infrastruktur, in Klimaschutzmaßnahmen und ökologi-
schen Landbau.
Dies alles vergrößert die Wahrscheinlichkeit, dass Men-
schen die Region, in der sie leben, positiv verändern und für
sich eine Perspektive entwickeln können und – zumindest
aus wirtschaftlichen Gründen – nicht gezwungen sind, in
Städte abzuwandern oder eine gefährliche Flucht nach Eu-
ropa anzutreten.

Büchertisch
Die Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach wird
bei einigenVeranstaltungen mit einem Büchertisch vertre-
ten sein. Es werden aktuelle Bücher (Sachbücher, Romane,
Kinderbücher) zum Thema "Flucht" präsentiert und eine
Literaturliste ausgelegt. Es besteht die Möglichkeit zum
Bestellen der Bücher.

Eintritt - Spende
Außer bei Theater und Kino ist der Eintritt zu den Veran-
staltungen frei. Wir bitten um eine Spende für die Flücht-
lingsbetreuung im Kinzigtal und für Caritas international
zu Gunsten von Flüchtlingen in Syrien und Griechenland.

Demenz - Selbsthilfegruppe pflegender
Angehöriger trifft sich

Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen tref-
fen sich zum Erfahrungsaustausch. Das nächste Treffen
findet am 18. April 2016 um 14.00 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4, statt.
Interessierte Angehörige sind immer herzlich willkom-
men!
Weitere Informationen erhalten Sie bei dem Pflegestütz-
punkt Ortenaukreis + Demenzagentur
Herr Allgaier
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

Schwarzwälder Vierkampf in Bad Peterstal am
Sonntag, 29. Mai 2016 auf dem Löcherhansenhof

Nach einem zünftigen Frühschoppenkonzert der Musik-
und Milizkapelle Bad Peterstal e.V. um 11.30 Uhr heißt es
im Anschluss wieder mähen, melken, sägen und räppeln
beim mittlerweile 9. Schwarzwälder Vierkampf auf dem
Löcherhansenhof bei Familie Huber.

Ob beim Mähen mit der Sense, Räppeln von Baumstämmen
oder Sägen mit einer alten Waldarbeitersäge – die Jury legt
nicht nurWert auf Schnelligkeit, sondern auch auf die Sau-
berkeit der Arbeit. Die Mannschaften kämpfen wieder mit
viel Spaß um ihren Sieg.
Seien Sie dabei – melden Sie sich an!
Es können sowohl Herren-, Damen-, Mixed- sowie Kinder-
und Jugendmannschaften zu je vier Personen angemeldet
werden. Für die Disziplin Mähen bitten wir Sie, Sensen
zum Wettkampf mitzubringen.
Die Teilnahmegebühr beträgt je Gruppe 16,- Euro.
Es gilt der Allgemeine Haftungsausschluss.
Eine Anmeldung ist bei der Tourist-Information Bad Pe-
terstal, Tel. 07806/91000 bis zum 29. April 2016 möglich!

Allgemeinen
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Augenerkrankungen – in einfacher Sprache erklärt!
Fachvortrag: Diagnostik, Therapie, Hilfen
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden-
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe
Baden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt
stetig zu. Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Infor-
mationen zu ihrer Seheinschränkung, wie altersbedingte
Makuladegeneration (AMD),Glaukom (grüner Star),Grau-
er Star, Retinitis Pigmentosa, diabetische Augenerkran-
kungen und vieles mehr.Was ist die Ursache, wie wird dia-
gnostiziert, gibt esTherapien, welche Hilfen gibt es? Fragen
über Fragen, die beantwortet werden müssen. Schon allein
der Augenarztbericht ist für den Laien Fachchinesisch und
bedarf einer „Übersetzung“.
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum
Offenen Treffen ein. Wir treffen uns am Samstag, den 16.
April 2016 ab 15:00 Uhr im Schlosshotel Karlsruhe, Bahn-
hofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Zu diesem Treffen können wir als Referenten einen Augen-
facharzt der St.Vincentius-Augenklinik Karlsruhe begrü-
ßen, der Ihnen neben einem allgemeinen Referat gerne Ihre
speziellen und individuellen Fragen beantworten wird.
Wie immer und selbstverständlich sind neben den Mitglie-
dern der Regionalgruppe auch alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger aus gesamten badischen Raum ganz herz-
lich willkommen.

Um besser planen zu können, würden wir uns sehr freuen,
wenn Sie sich bei mir anmelden könnten.Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Be-
völkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de,
Internet: www.abs-hilfe.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ Grenzen
überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 21. April informiert eine französische
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingarten-
straße 3, in persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 Uhr
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Er-
weiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs-
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem
Kennt-nisse von Sprache und Kultur des regional wich-
tigsten Nachbarn. Interessierte Schülerinnen und Schüler
können einen kostenlosen Termin vereinbaren (Telefon:
0781-9393 247 oder per Mail: offenburg.biz@arbeitsagen-
tur.de).
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein.
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BiZ & Donna

Bewerbung (auch Onlinebewerbung)
Neue Möglichkeiten nutzen für aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen
Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna
findet statt am Dienstag, 19. April 2016 von 9 bis 11 Uhr im
Raum U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ) der
Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingartenstraße 3.
Elke Phillips, Arbeitsvermittlerin der Arbeitsagentur Of-
fenburg, informiert rund um das Thema Bewerbungen:
Welche Unterlagen gehören zu einer schriftlichen Bewer-
bung? Welche Bewerbung macht neugierig? Was bedeutet
elektronische Bewerbung? Was ist bei E-Mail Bewerbun-
gen zu beachten? Wie können Online-Formulare genutzt
werden?
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht un-
ter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 –
93 93 215.
Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstal-
tungsreihe BiZ & Donna, organisiert von Gisela Döpke,
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA)
der Agentur für Arbeit Offenburg.




